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Der Oberbürgermeister      10. September 2008 
Bezirksgeschäftsstelle Ost 
10-311/32 
 
 
 
 
 
 

Niederschrift 
 
 

über die Sitzung des Stadtbezirksrates 111 Wabe-Schunter 
 

Lfd. Nr. Datum Ort Zeit 
 

17 
 

9. Sept. 2008 
 

Feuerwehrhaus Querum, 
Bevenroder Straße 37 

 

 
19:00 – 21:45 Uhr 

 
 
Anwesende: siehe Anlage 
 
Entschuldigt fehlen die Bezirksratsmitglieder Frau Friedrich sowie die Herren Achim Brandes 
und Molder.  
 
Herr Bezirksbürgermeister Wendt eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und Beschlussfähigkeit des Stadtbezirksrates fest. 
 
 
Dringlichkeitsanfrage zur Tagesordnung: 
 
Architektenwettbewerb Teichblick, SPD - nichtöffentlich 
 
Abstimmung über die Dringlichkeit: 12 dafür  0 dagegen   0 Enthaltungen 
 
Der Punkt wird als TOP 13 in einen nichtöffentlichen Teil der Tagesordnung eingefügt. 
 
Ansonsten wird nach der vorgeschlagenen Tagesordnung verfahren. 
 
 
 
I. Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1: Genehmigung der Niederschriften über die 15. Sitzung vom 19. Juni 2008 und die  

16. Sitzung vom 1. Juli 2008  
 
Beschluss: (Genehmigung der Niederschrift gem. § 49 Abs. 2 in Verbindung mit 
                     § 55 b Abs. 4 NGO) 

  
 Das Protokoll der 15. Sitzung vom 19. Juni 2008 wird genehmigt. 
  
 Abstimmungsergebnis: 12 dafür    0 dagegen    0 Enthaltungen 
  
 Das Protokoll der 16. Sitzung vom 1. Juli2008 wird genehmigt. 
  
 Abstimmungsergebnis: 10 dafür    0 dagegen    2 Enthaltungen 
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TOP 2: Mitteilungen 
 
 a) Mitteilungen des Bezirksbürgermeisters 
 
  1.  Herr Bezirksbürgermeister Wendt berichtet, dass die Eröffnung des 

Spielplatzes am Baumschulenweg im Neubaugebiet Baumschule am 
Mittwoch, dem 1. Oktober, in der Zeit von 15:00 – 18:00 Uhr stattfindet. 
Hierzu sind alle Mitglieder des Stadtbezirksrates eingeladen. 

 b) Mitteilungen der Verwaltung 
 
  1.  Überschwemmung des Freizeitweges zwischen Schuntersiedlung, Wa-

bekampsiedlung und Kehrbeeke, Fachbereich Stadtgrün 
 
Protokollnotiz: 
Der Stadtbezirksrat ist mit der Antwort der Verwaltung nicht einverstan-
den. In den Haushalt 2008 waren 23.000 € für die Aufschüttung des We-
ges wegen Hochwassergefährdung und Auftrag einer Schwarzdecke 
eingestellt. Der Weg soll auch im nordöstlichen Teil, also im Gebiet des 
Stadtbezirkes 111 – Wabe-Schunter – mit Wasserdurchlass, wie beim 
Weg zwischen Feuerbergweg/Hondelager Weg, aufgeschüttet werden, 
um so die Flutmulde durchqueren zu können.  

 
  2. Parkflächenmarkierung auf der Bevenroder Straße, Fachbereich Tiefbau 

und Verkehr 
 
  3. Vorplatz Waldforum, Planung zur Umgestaltung des Platzes, Fachbe-

reich Stadtgrün 
 
Protokollnotiz: 
Der Stadtbezirksrat bittet, zur Sanierung des Platzes die Summe von 
120.000 € in den Haushalt 2009 einzustellen (siehe auch Antrag zu 
Punkt 9). 

 
  4. Straßenbenennung Schuntertal, Fachbereich Stadtplanung und Umwelt-

schutz 
 
  5. Erneuerung der Parkflächenmarkierungen Bevenroder Straße, Fachbe-

reich Tiefbau und Verkehr 
 
  6. Naturnaher Garten zur Unterstützung der Aktion „Kinder in Armut“ des 

Vereins Parkbank e. V., Fachbereich Stadtgrün 
 
  7. 

 
 
 
 
 
 
 
 
8. 
 
 
9. 
 
 

Realisierung der Ausgleichsmaßnahmen für das Baugebiet Berliner Stra-
ße Süd, Fachbereich Stadtgrün 
 
Protokollnotiz: 
Der Stadtbezirksrat stimmt der Ausgleichsmaßnahme für das Baugebiet 
Berliner Straße im Bereich Bärenkamp zu, abgelehnt wird aber die Anla-
ge der neuen wassergebundenen Wegedecke. 
 
 
Westfalenplatz, Fachbereich Stadtgrün 
 
100. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Braunschweig 
„Volkmaroder Straße Nord“ und Bebauungsplan „Volkmaroder Straße 
Nord“ und Bebauungsplan „Volkmaroder Straße Nord, GL 47“, Fachbe-
reich Stadtplanung und Umweltschutz 
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10. 
 
 
11. 

Neukonzeption des Liniennetzes und Fahrplanes der Braunschweiger 
Verkehrs-AG 
 
Rückbau des Bahnübergangs Otto-Finsch-Straße in Querum, Flurstück 
156/7 
 
Protokollnotiz: 
Der Stadtbezirksrat bittet die Liegenschaftsverwaltung sicherzustellen, 
dass die Besitzer der Flurstücke auch weiterhin ihre Grundstücke errei-
chen können.  

 
 
TOP 3: Projekt „Natur erleben“ in Riddagshausen, Bericht der Verwaltung 

 
Herr Dipl.-Biologe Hoppe-Dominik vom Fachbereich Stadtplanung und Umwelt-
schutz stellt das o. a. Projekt dem Stadtbezirksrat vor. Die Realisierung kostet ins-
gesamt 180.000 €, das Projekt wird vom Land gefördert. 20 % der Finanzierungs-
summe verbleiben bei der Stadt Braunschweig. 
 
Protokollnotiz: 
Der Stadtbezirksrat unterstützt die Realisierung des Projektes „Natur erleben“ in 
Riddagshausen. 

 
 
TOP 4: Umbau der Seniorentagesstätte Querum, Bericht der Verwaltung 

 
Die Herren Horaiske vom Fachbereich Soziales und Gesundheit sowie Herr  
Eckermann vom Fachbereich Gebäudemanagement stellen die Umbaupläne der 
Verwaltung bezüglich der Seniorentagesstätte in Querum vor. Es ist beabsichtigt, 
120.000 € in den Haushalt 2010 einzustellen. 
 
Protokollnotiz: 
Der Stadtbezirksrat nimmt den Umbau der Seniorentagesstätte in Querum zustim-
mend zur Kenntnis. 

 
 
TOP 5: Anfragen 

 
 a) Schwimmunterricht der Grundschulen des Stadtbezirk 111 im Badezentrum 

Gliesmarode, FDP 
 
Der Stadtbezirksrat nimmt die schriftliche Antwort des Fachbereichs Schule 
und Sport zur Kenntnis. 

 
 b) Baustelle Schunterbrücke Querum, FDP 

 
Der Stadtbezirksrat nimmt die schriftliche Antwort des Fachbereichs Tiefbau 
und Verkehr zur Kenntnis. 

 
 
TOP 6: Drucksache 12050/08 - Anhörung 
 
 Bauliche Erweiterung der Grundschule Querum 
 
 Beschluss: (Anhörung gem. § 55 c Abs. 3 NGO) 
 
 Dem Investitionsvorhaben wird auf der Grundlage des beschriebenen Raumpro-
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gramms zugestimmt. 
 
 Abstimmungsergebnis: 12 dafür    0 dagegen    0 Enthaltungen 
 
 
TOP 7: entfällt 
 
 
TOP 8: Drucksache 12102/08 – Anhörung 

 
Neukonzeption des Liniennetzes und des Fahrplans der Braunschweiger Verkehrs-
AG – Bauliche Maßnahme an der Bushaltestelle Peterskamp - 

 
 Beschluss: (Anhörung gem. § 55 c Abs. 3 NGO) 
 
 Den dargestellten Baumaßnahmen wird zugestimmt.  
 
  Abstimmungsergebnis: 12 dafür    0 dagegen    0 Enthaltungen 
 
 
TOP 9: Haushaltsplan 2009, Investitionsprogramm 2008 – 2012 - Anhörung 

 
Der Leiter der Bezirksgeschäftsstelle erläutert den Mitgliedern des Stadtbezirksra-
tes die zu diesem Punkt zugegangenen Beratungsunterlagen. 
 
1. Antrag zum Haushalt, interfraktionell 
 
    Der Stadtbezirksrat bittet, 120.000 € in den Vermögenshaushalt für das Jahr  
    2009 zur Sanierung des Vorplatzes Waldforum einzustellen. 
 
    Abstimmungsergebnis:               12 dafür        0 dagegen        0 Enthaltungen
 
2. Antrag zum Haushalt, interfraktionell 
 
    Der Stadtbezirksrat bittet, zur Sanierung des Dr.-Bernd-Weges südlich des  
    Neubaugebietes Alte Baumschule die erforderlichen Mittel in den Haushalt 
    2009 einzustellen. 
 
    Abstimmungsergebnis:                12 dafür       0 dagegen        0 Enthaltungen

  
Abstimmung über den Gesamthaushalt einschl. der beiden Änderungsanträge: 
 
Beschluss: (Anhörung gem. § 55 c Abs. 2 NGO) 
 
Der Stadtbezirksrat 111 – Wabe-Schunter – stimmt für seinen Bereich dem Haus-
halt 2009 einschließlich dem Investitionsprogramm 2008 – 2012 einschließlich der 
o. a. Haushaltsanträge zu. 
 

  Abstimmungsergebnis: 12 dafür    0 dagegen    0 Enthaltungen 
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TOP 10: Drucksache 12085/08 – Anhörung 
 
Herstellung eines Freizeitweges auf der ehemaligen Gleistrasse zwischen Efeuweg 
und Karl-Hintze-Weg 
 

 Beschluss: (Anhörung gem . § 55 c Abs. 3 NGO) 
 
 Der Herstellung des Freizeitweges auf der ehemaligen Gleistrasse wird zuge-

stimmt.  
 
    Abstimmungsergebnis: 10 dafür    1 dagegen    1 Enthaltung 
 
 
TOP 11: Anträge 
 
 a) Begegnungszentrum Gliesmarode, CDU/SPD 
 
  Beschluss: (Anregung gem. § 55 c Abs. 5 NGO) 
 
  Die Realisierung des Bades an der Hamburger Straße schreitet weiter voran 

und damit rückt der Abriss des Badezentrums Gliesmarode und des damit ver-
bundenen Begegnungszentrums näher. Ein Ersatz für das Begegnungszent-
rum ist zugesagt und muss dann zeitnah geschaffen werden.  
 
Der Bezirksrat bittet die Verwaltung, bei der Planung folgendes zu berücksich-
tigen: 
 
1. Mindestens der bisherige Standard (Räumlichkeiten und Außengelände)  
    sollte wieder hergestellt werden. 
 
2. Der bisherige Standort sollte möglichst beibehalten werden (sehr gut einge- 
    führt, sehr gut verkehrlich zu erreichen). 
 
3. Die Leiterin der Einrichtung muss mit einbezogen werden. 
 
4. Der Bezirksrat ist über die Planung und den Zeitablauf zu unterrichten. 

 
 Abstimmungsergebnis: 12 dafür    0 dagegen    0 Enthaltungen 
 
 
 b) Der Antrag wird durch Frau Vogler-Klages zurückgezogen. 
 
 
 c) Wartehäuschen Bushaltestelle Pappelberg, SPD 
 
  Beschluss: (Anregung gem. § 55 c Abs. 5 NGO) 
 
  Um Fahrgästen, insbesondere Schulkindern, die Möglichkeit zu geben, ge-

schützt auf den Bus zu warten, wird die Verwaltung gebeten dafür zu sorgen, 
dass ein Wartehäuschen incl. Abfallbehälter an der Bushaltestelle Pappel-
berg/Friedrich-Voigtländer-Straße aufgestellt wird. 

 
 Abstimmungsergebnis: 12 dafür    0 dagegen    0 Enthaltungen 
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TOP 12: Zuschussanträge 
 
Es liegen keine Zuschussanträge vor. 

 
 
gez.       gez. 
 
 
Wendt      Ahlborn 
Bezirksbürgermeister     Bezirksgeschäftsstellenleiter 
       und Protokollführer 


